
 
 
 
 

 
 

Hass und Hetze im Internet 
 
 
In der bundesweiten Veranstaltungsreihe „Justiz im Dialog“ stellen sich Richter und 
Staatsanwälte auch im Jahr 2016 vier hochaktuellen und brisanten Themen der Justiz- 
und Rechtspolitik, die in vier verschiedenen Städten Deutschlands diskutiert werden. 
  
Im dritten Teil der Dialogreihe in München diskutieren exponierte Vertreter aus Justiz, 
Polizei und Medien über das Phänomen der zunehmenden verbalen Gewalt in Internet 
und sozialen Medien. Was sind die Ursachen und Erscheinungsformen von Hass und 
Hetze im Internet? Wie können sie bekämpft werden?  
 
Der Bayerische Richterverein e.V. und der Deutsche Richterbund laden Sie herzlich 
ein zur Diskussion 
 

am Mittwoch, den 6. Juli 2016 um 18 Uhr 
im Künstlerhaus am Lenbachplatz, Lenbachplatz 8, 80333 München. 

 
 
Nach einer Begrüßung durch Walter Groß, Direktor des Amtsgerichts Fürth und 
Vorsitzender des Bayerischen Richtervereins e.V., diskutieren auf dem Podium: 
 
 
Joachim Braun, Chefredakteur Frankfurter Neue Presse  
Karlheinz Daffner, Regierungsdirektor, Bayer. Landesamt für Verfassungsschutz 
Eva-Maria Kirschsieper, Head of Public Policy, Facebook, Berlin (angefragt) 
Lukas Knorr, Oberstaatsanwalt, Leiter der Zentralstelle Cybercrime Bayern 
Julia Weinmann, Rechtsanwältin, München  
 
Moderation: Andrea Titz, Pressesprecherin des Oberlandesgerichts München  
 
 
Wir bitten Sie herzlich um Ihre Anmeldung bis zum 16. Juni 2016 per E-Mail über 
ingrid.kaps@bayrv.de und freuen uns auf eine anregende Diskussion mit Ihnen! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Jens Gnisa,     Walter Groß, 
Vorsitzender des     Vorsitzender des 
Deutschen Richterbundes   Bayerischen Richtervereins e.V. 
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